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Am meisten Geld verdient man in Österreich mit dem  und

den Dienstleistungen. Hier sind die Banken besonders wichtig, aber auch der

: Jedes Jahr kommen etwa 20 Millionen Besucher ins Land.

Nur acht Länder auf der  haben noch mehr Gäste. Jeder

zehnte Österreicher lebt davon, dass er sich um  kümmert.

An zweiter Stelle stehen die Energie, die Industrie und der Bau von neuen

 und Straßen. Es gibt Öl- und Gasfelder. Die Industriebetriebe

sind sehr modern und verkaufen ihre  in die ganze Welt.

Bekannte Produkte sind Fenster, Ziegel, Scharniere für Möbel, Dinge aus

 oder Stahl und so weiter. Bekannt sind auch der Kristallglas-

Schmuck von , den man auch an Weihnachtsbäumen sieht,

oder die Ferngläser und andere  aus demselben

Unternehmen.

An dritter Stelle folgt die Landwirtschaft. Es gibt vor allem kleinere

. Immer mehr Bauern arbeiten ohne chemische Hilfsmittel,

also rein biologisch. Besonders wichtig ist der , von dem viel

ins Ausland verkauft wird.

Der Bergbau ist heute nicht mehr so wichtig. , Eisen-Erz und

Braunkohle werden nicht mehr abgebaut. Immer noch sehr wichtig ist jedoch die

 von Salz. Daher hat die Stadt Salzburg ihren Namen.


